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Vorwort

Seit 17 Jahren wird Jugendarbeit bei uns in den 

Fokus gestellt. Die außerschulische Jugendarbeit 

stellt eine wichtige Ergänzung zu den Leistungen 

der Familie sowie den Einrichtungen der schuli-

schen und beruflichen Bildung dar. Sie trägt 

wesentlich dazu bei, dass die Kinder und Jugend-

lichen zu eigenverantwortlichen und gleichberech-

tigten Mitgliedern der Lustenauer Gesellschaft 

heranwachsen können.

Die verschiedenen Einrichtungen der Offenen 

Jugendarbeit Lustenau sind mehr als nur Treffs für 

junge Leute.

Mit der professionellen Unterstützung und Beglei-

tung eines Teams von JugendarbeiterInnen 

können sich die Jugendlichen in unseren Räumen 

entfalten und ihre Interessen und Stärken selbst-

bestimmt ausleben und weiterentwickeln.

Vor allem das Recht der Mitbestimmung ist uns 

sehr wichtig. So besteht für die Jugendlichen die 

Möglichkeit der Mitbestimmung bei:

Projektarbeiten, versch. Jugendbeteiligungsgrup-

pen, Sportaktivitäten wie Fußball, Skateboard, 

Bouldern etc., Besucherversammlungen, Aktives 

Mitglied im Verein, Funktion im Vorstand



„2015/16 haben rund 44000 Jugendliche und 

junge Erwachsene die Räumlichkeiten der Offe-

nen Jugendarbeit Lustenau genutzt. Mehr als 500 

Mitglieder und über 50 Ehrenamtliche unterstüt-

zen die Teams der verschiedenen Einrichtungen.

Die stets reibungslose Zusammenarbeit mit der 

Gemeinde stimmt uns zuversichtlich, dass 

wir auf dem eingeschlagenen Weg auch kom-

mendes Jahr wieder ein schönes Stück weiter 

kommen, um weiterhin Jugendliche mit der 

Methode des Empowerment zu stärken, Freiräu-

me zu schaffen, Beteiligung zu ermöglichen und 

durch gelebte Demokratie die Entwicklung eines 

positiven Selbstbilds den Jugendlichen zu 

ermöglichen.“

Vorwort

Roman Zöhrer

Geschäftsführer

der Offenen Jugendarbeit

Culture Factor Y

Ist seit 15 Jahren 

in der Jugendarbeit

in Lustenau engagiert.



Überblick

Die Offene Jugendarbeit Lustenau setzt sich aus mehreren Einrichtungen zusammen, welche
durch verschiedenste Projekte, Aktionen, Veranstaltungen und Workshops eine einzigartige 
Vielfalt an Angeboten für Jugendliche in ganz Lustenau schaffen. Die einzelnen Einrichtungen
sind selbständig organisiert, ergänzen sich in ihrer Programmgestaltung aber optimal um
möglichst vielen Jugendlichen eine angemessene Freizeitgestaltung zu ermöglichen.

� Oase
� Jugendcafé im CFY
� Mädchencafé
� Hannes-Grabher-Siedlung
� Mobile Jugendarbeit
� Jugendplatz „Habedere“
� Jugendkulturarbeit Culture Factor Y



Oase

Der Jugendtreff Oase bietet Freiräume für 
Jugendliche im Alter von 10-14 Jahren und 
begleitet diese in ihren Freizeitaktivitäten. Seit der 
Eröffnung im Oktober 2014 besuchen rund 40-50 
Jugendliche pro Tag die Räumlichkeiten der Oase 

während den Öffnungszeiten, um an verschie-
densten Projekten und Workshops teilzunehmen 
oder einfach nur um im offenen Betrieb Freunde 
zu treffen und einen gemütlichen Nachmittag 
miteinander verbringen zu können. 

Die MitarbeiterInnen der Oase machen 
Jugendarbeit indem sie:

� Werte vermitteln
� Perspektiven aufzeigen
� Hilfestellungen bieten

� Ansprechpartner sind
� Persönlichkeiten fördern
� Wissen vermitteln



Oase

Statistische Auswertung 2015

GesamtbesucherInnen offener Betrieb   Zeitlich befristete Angebote



Oase

Statistische Auswertung 2016

GesamtbesucherInnen offener Betrieb   Zeitlich befristete Angebote



Jugendcafé

Das Jugendcafé bietet am Nachmittag Freiräume 
für Jugendliche in Lustenau. Der offene Betrieb ab 
15 Uhr ist ein Bereich im Jugendcafé, in dem die 
Kontakte zwischen den Jugendlichen untereinan-
der und den MitarbeiterInnen entstehen. 
Man/Frau lernt neue Leute kennen, kommt 
zusammen um zu reden, kann über die Musik und 
DJs mitbestimmen oder bei BesucherInnenver-

sammlungen seine/ihre Anliegen und Interessen 
austauschen. Im Jugendcafé herrscht kein Kon-
sumzwang, es gibt nur alkoholfreie Drinks und die 
Preise sind jugendfreundlich.

Das Jugendcafé ist bunt und multikulturell und 
bietet jede Menge Antrieb und Impulse für neue, 
jugendliche Ideen.



Jugendcafé

Statistische Auswertung 2015

GesamtbesucherInnen offener Betrieb   Zeitlich befristete Angebote



Jugendcafé

Statistische Auswertung 2016

GesamtbesucherInnen offener Betrieb   Zeitlich befristete Angebote



Mädchencafé

Ein Freiraum für Mädchen, ohne Konsumzwang, 
betreut von der Offenen Jugendarbeit Lustenau.
Die bunten Räume laden zum Spielen und kreativ 
sein ein – oder einfach nur um sich mit Freundin-
nen zu treffen. Auf dem Programm stehen außer-
dem immer wieder tolle Workshops und Projekte 

zu aktuellen Themen, bei denen die Mädchen ihre 
Ideen selbst einbringen können.

Für Geburtstage, Feiern oder sonstige Mädchen- 
und Frauentreffs können die Räumlichkeiten auch 
gemietet werden.

Workshops & Projekte 2015/2016

� Mädchen & Technik
� Deine Hilfe zählt
� Saubere Umwelt braucht Dich
� Gendertime 

� Suchtpräventions-Workshop
� Klipp & Klar 
� Kreativworkshop "Mädchenkunstwerke"
� Bunte Küche uvm.



Mädchencafé

Statistische Auswertung 2015

Gesamtbesucherinnen offener Betrieb   Zeitlich befristete Angebote



Mädchencafé

Statistische Auswertung 2016

Gesamtbesucherinnen offener Betrieb   Zeitlich befristete Angebote



Hannes-Grabher-
Siedlung

Das Sprachförderungsprojekt der Offenen 
Jugendarbeit Lustenau in der Hannes-Grabher- 
Siedlung bietet den BesucherInnen zwischen 4 
und 10 Jahren im Rahmen der offenen Betriebe 

Hilfe bei den Hausübungen und Lernaufgaben, 
sowie verschiedenste Spiele und Aktivitäten, die 
dem Erwerb und der Erweiterung der deutschen 
Sprache dienen.

Aktionen 2015/2016

• Faschingsfest
• Spielefest
• Winterfest
• Diverse Ausflüge



Hannes-Grabher-
Siedlung

Statistische Auswertung 2015
GesamtbesucherInnen offener Betrieb



Hannes-Grabher-
Siedlung

Statistische Auswertung 2016
GesamtbesucherInnen offener Betrieb



Gute Geister

Irgendwann steht jeder von uns vor der Frage: 
Was soll ich aus mir machen? 
Aus dieser Frage heraus wollen wir Jugendlichen, 
die sich weder in schulischer oder beruflicher 

Ausbildung befinden, eine Überbrückung ins 
Berufsleben bieten und sie dabei unterstützen 
einer sinnvollen Beschäftigung nachzugehen.

Unsere Ziele:

• (Teil-)Verantwortung zu übernehmen
• Lernen auf den verschiedensten Ebenen
• Aneignung von social skills
• Mithilfe bei verschieden Tätigkeiten
• Zusammenarbeiten mit anderen (Kollegen, Kunden, Vorgesetzten, Mitarbeitern)
• Unterstützung bei der Berufswahl



Statistische Auswertung 2016
Zeitlich befristete Angebote

Gute Geister



Da sich in Lustenau zusehends der soziale 
Nahraum verändert und frei zur Nutzung stehende 
Räume immer mehr zur Seltenheit werden, sind 
entsprechende attraktive Alternativen für Jugend-
liche eher Mangelware. Die Mobile Jugendarbeit 
sucht die Jugendlichen da auf, wo sie ihre Freizeit 
verbringen. Sie richtet ihre Arbeit nach den Zeiten 
und Orten des Aufenthalts von Jugendlichen. 
Die Mobile Jugendarbeit versteht sich auch als 

Vermittler in Situationen die Konfliktpotential besit-
zen und versucht lösungsorientierte Ansätze 
beizutragen, damit ein gemeinsames Miteinander 
reibungslos funktionieren kann. Ein weiterer 
Schwerpunkt der Mobilen Jugendarbeit liegt 
außerdem in der Betreuung des neu entstande-
nen Jugendplatz „Habedere“, welcher im Sommer 
ein wichtiger und stark frequentierter Treffpunkt 
der Lustenauer Jugendlichen ist.

MoJa



Statistische Auswertung 2015
Angetroffene Personen

MoJa



Statistische Auswertung 2016
Angetroffene Personen

MoJa



Der 2014 eröffnete Jugendplatz am Gelände des 
ehemaligen Sporthotels Huber wurde unter 
Einbeziehung dutzender junger Menschen 
geplant und ausgeführt. Dieses Partizipationspro-
jekt ist sicherlich ein Meilenstein für gelungene 
Beteiligung und Jugendarbeit in der Gemeinde 
Lustenau. Der Jugendplatz ist in den wärmeren 
Monaten des Jahres ein idealer Treffpunkt für 

Jugendliche aus ganz Lustenau und wird durch 
die Mobile Jugendarbeit mehrmals wöchentlich 
betreut. Ebenso planen MitarbeiterInnen der 
MOJA viele verschiedene Aktionen und Work-
shops, bei denen sich Jugendliche sehr gerne 
beteiligen und auch eigene Ideen einflließen 
lassen können. 

Habedere

Der Jugendplatz bietet:

• Hängematten
• einen großzügigen Skatepark
• Streetbasketballplatz
• Streetfußballplatz

• Volleyballplatz
• Fußballplatz
• zweistöckige Jugendbox mit Chillout area



Statistische Auswertung 2015
GesamtbesucherInnen

Habedere



Habedere

Statistische Auswertung 2016

GesamtbesucherInnen     Zeitlich befristete Angebote



Seit der Schließung des Kulturkellers im Mai 2013 
ist die Offene Jugendarbeit Lustenau stets 
bemüht neue Räumlichkeiten für kulturelle Veran-
staltungen zu finden, damit die verschiedenen 
Jugendkulturszenen in Lustenau wieder einen Ort 
haben an dem sie sich entfalten und ihrer Kreativi-
tät freien Lauf lassen können. Mit dem Musikför-
derverein JAM und der RockS Bar wurden 2016 

zwei wertvolle Kooperationspartner gefunden. Mit 
ehrenamtlichen kulturbegeisterten Jugendlichen 
wurde ein schönes Lokal errichtet, welches 
jungen Bands die Möglichkeit bietet, die Bühne 
mit internationalen Künstlern zu teilen und so 
wertvolle Erfahrungen zu sammeln. Außerdem ist 
es ein Treffpunkt für Musiker und Musikinteressier-
te, eine Stätte für anregende Diskussionen sowie 
ein Ort der Partizipation.  

Jugendkulturarbeit
Culture Factor Y

Was gibt‘s da?

Konzerte
Couch Sessions
Vorträge

Jam Sessions
Party‘s
Poetry Slams



Statistische Auswertung 2015
GesamtbesucherInnen

Jugendkulturarbeit
Culture Factor Y



Statistische Auswertung 2016
GesamtbesucherInnen

Jugendkulturarbeit
Culture Factor Y



Mit dem Wissen, dass gut gemeinte Appelle, 
Belehrungen, Verbote oder Strafen kaum gewalt-
lösende Wirkung besitzen will die Offene Jugend-
arbeit Lustenau neue Wege für die Thematisie-
rung und Bearbeitung von Gewalt gehen. 

Zur Förderung eines besseren Miteinanders in der 
Gemeinde bieten wir bedarfsorientierte Work-
shops für Schulklassen an. 
Mit diesem Schwerpunkt möchten wir uns weiter-
entwickeln und ein neues Angebot schaffen.

Jugendarbeit
trifft Schule

Inhalte:

Für die Workshops wurde eine breite Palette an 
Spielen und Übungen gesammelt, um sie auf die 
jeweilige Altersgruppe und Klassensituation 
abzustimmen. Wir setzen den Fokus in unserer 
Arbeit auf Verstehen durch Erleben. Mit prakti-
schen Methoden, die alle Beteiligten einbeziehen, 
soll erfahren werden wie sich destruktive grup-

pendynamische Prozesse anfühlen. Dadurch 
können eigene Verhaltensweisen besser reflek-
tiert und soziale Fähigkeiten erweitert werden. 
Die Jugendlichen werden in den Workshops 
dazu ermutigt selbst zu erfahren und in Worte zu 
fassen, was Sinn macht und als Regel für alle 
gelten soll.  



Statistische Auswertung 2015
TeilnehmerInnen

Jugendarbeit
trifft Schule



Statistische Auswertung 2016
TeilnehmerInnen

Jugendarbeit
trifft Schule



Zahlen

Online
Messung 2015/2016

Summe der bisherigen BesucherInnen    65.665
BesucherInnen pro Tag      120-150

Print
Gesamtdruckauflage  2015/2016

Projekte        3000 Plakate // 35000 Flyer
Konzerte        500 Plakate // 7000 Flyer

Live
Veranstaltungen 2015/2016

GesamtbesucherInnen      ca. 3000
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